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Summaria

Das Examen in mensuris ist eine überaus seltene und kryptische liturgi-
sche Formel, die 1886 aus nur einer Handschrift in MGH Formulae 1 
S. 639f. ediert wurde. Da in der Zwischenzeit vier weitere Textzeugen 
(9. bis 15. Jahrhundert) gefunden wurden, drei davon bei Recherchen 
für diesen Beitrag, wird zunächst eine Neuedition und eine überlie-
ferungsgeschichtliche Studie zu dieser Liturgie vorgenommen. Auf 
dieser Grundlage folgen eine philologische Untersuchung und eine 
historiographische Kontextualisierung. Dabei stellt sich heraus, dass 
das Examen insofern eine Form des gerichtlichen Gottesurteils war, als 
mit diesem Ritus der Wille Gottes bestimmt und auf diese Weise zwi-
schen Schuld und Unschuld unterschieden werden sollte. Gottesurteile 
waren im Frankenreich bereits seit dem 6.  Jahrhundert in Gebrauch, 
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